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04. Dezember 2015 Nummer 49

Der „Rödertal-Anzeiger“ erscheint wöchentlich. Er enthält die amtlichen Mitteilungen der Verwaltungsgemeinschaft 
Großröhrsdorf, / Bretnig-Hauswalde, der Stadt Großröhrsdorf, mit Ortsteil Kleinröhrsdorf
sowie der Gemeinde Bretnig-Hauswalde.

9. Jahrgang

Rödertal-Anzeiger
Programm Weihnachtsmarkt Großröhrsdorf

Für unsere Kleinsten wird es an beiden Tagen wieder das Kinderkarussell des Kleingartenvereins Rödertal geben. 

Eine besondere Weihnachtsausstellung rund um das Märchen „Hänsel & Gretel“ erwartet die Besucher an beiden Nachmittagen von 14.00 
bis 18.00 Uhr im weihnachtlich geschmückten Heimatmuseum. 

Und auch das Technische Museum der Bandweberei lädt am Samstag und Sonntag von 14.00 bis 18.00 Uhr zu einer kleinen Weihnachtsschau 
ein. In dieser Zeit können auch Geschenkbänder zum Sonderpreis im Museum erworben werden. 

Samstag, 5. Dezember 2015

14.00 Uhr 	 Weihnachtliches Markttreiben mit Händlern
bis 19.00 Uhr	 aus dem Rödertal und Umgebung
 
14.00 Uhr	 Weihnachtskonzert des Spielmannszug Pulsnitz e.V.
	 mit den smilling cherries, dem Pulsnitzer Schlagwerk 

und den Pulsnitzer Krümeln

15.00 Uhr	 Vorfreude auf Weihnachten
	 mit den Vorschulkindern der Kita Agnesheim und der 

„Schmetterlingsgruppe“ der AWO-Kita 

15.00 Uhr 	 Weihnachtsbasteln 
bis 17.00 Uhr	 im Zelt des Vereins „Einigkeit e. V.“

15.30 Uhr	 Einzug des Nikolaus mit Schlüsselübergabe durch 
die Bürgermeisterin & Anschnitt des Riesenstollens

16.15 Uhr	 Familienweihnachtsprogramm: „Das Weihnachts-
Wunderland“

	 Eine musikalische Show mit Tanz, Spiel und Unterhal-
tung für Groß und Klein. Meister Grimm nimmt die Kin-
der mit ins Weihnachts-Wunderland. 

	 Die Geschichte, wie der Weihnachtsmann erwacht und 
sich auf den Weg macht, wird erzählt.

17.30 Uhr	 Weihnachtliche Lieder
	 mit Schlagersängerin Angelika Martin

Sonntag, 6. Dezember 2015

9.30 & 	 „Rumpelstilzchen“
11.00 Uhr	 ein Puppenspiel für Kinder ab 3 Jahren präsentiert von 

Uta Davids (Mobile Puppenbühne, Cosel) in der Fest-
halle Großröhrsdorf

14.00 Uhr	 Weihnachtliches Markttreiben
bis 18.00 Uhr	 mit Händlern aus dem Rödertal und Umgebung

14.00 Uhr	 Weihnachtskonzert der Musikschule Bayer

14.45 Uhr	 „DER ZAUBERKARRN“
	 Weihnachtszauberei und Kinderspaß

15.00 Uhr 	 Der Weihnachtsmann verteilt kleine Geschenke an 
die Kinder bis 17.00 Uhr (Es können auch Wunschzettel 
beim Weihnachtsmann abgegeben werden.) im Zelt des 
Vereins „Einigkeit e. V.“

16.00 Uhr	 Auslosung der Gewinner des Kinderrätsels 
	 dazu wird ein Besuch des Nikolaus erwartet

16.30 Uhr	 Weihnachtsshow der Tanz- und Theaterwerkstatt 
Wilthen e.V.

17.15 Uhr	 Weihnachtskonzert des Akkordeon-Orchesters „Har-
mony Dreams“ der Musikschule Fröhlich
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  Stadtverwaltung Großröhrsdorf, Rathausplatz 1	  035952.2830
	 Fax	 035952.28350
	 E-Mail	 info@grossroehrsdorf.de
	 Internet	 www.grossroehrsdorf.de
  Bauverwaltung Großröhrsdorf, Adolphstr. 18	  035952.28260

  Gemeindeverwaltung Bretnig-Hauswalde	  035952.58309
	 Am Klinkenplatz 9, 01900 Bretnig-Hauswalde
	 Fax	 035952.56887
	 E-Mail	 sekretariat@bretnig-hauswalde.de
	 Internet	 www.bretnig-hauswalde.de

Stadt-/Gemeindeverwaltung

05.12.	 9	 -	 11	 Uhr	 Frau ZÄ Schröder	 03 59 52-3 23 88
06.12.	 9	 -	 11	 Uhr	 Bischofswerader Straße 103, Großröhrsdorf

Dienstbereitschaft der Zahnärzte

Rettungsdienste

Gasstörung	 03 51 50 17 888 0	 ENSO NETZ
Stromstörung	03 51 50 17 888 1	 ENSO NETZ
Trinkwasser	 0 35 94-777-0	 WVB Bischofswerda
Abwasser	 0 35 28-4 33 30	 AZV „Obere Röder“ (Radeberg)

Bereitschaft - Notfalldienste

	04.12.	 R.-Koch-Apo.	 Pulsnitz, R.-Koch-Str. 3 	 035955-45268
	05.12.	 Arnoldis-Apo.	 Arnsdorf, Niederstraße 14 	 035200-256-0
	06.12.	 Heide-Apo.	 Radeberg, Schillerstraße 95 a 	 03528-442770
	07.12.	 Mohren-Apo.	 Radeberg, Hauptstraße 4 	 03528-445835
	08.12.	 Löwen-Apo.	 Radeberg, Badstraße 17 	 03528-442228
	09.12.	 Elefanten-Apo.	 Großröhrsdorf, Mühlstraße 1 	 035952-58915
	10.12.	 VITAL Apo.	 Ottendorf-Okrilla, Poststraße 2 	 035205-59915

Apothekenbereitschaft Tag- u. Nachtbereitschaft

von 8.00 bis 8.00 Uhr des nächsten Tages

werktags 19 - 7 Uhr
Sa + So ganztägig,

nur nach telef. Anmeldung!
Tierärztlicher Bereitschaftsdienst

	04.12.	 - 	 11.12.	 Frau DVM Tomeit, Wallroda, 
				    Tel.: 035200/24135 oder 0171/5776377

Notruf (Rettungsdienst, Feuerwehr)	 112
Krankentransport und 	
Kassenärztlicher Notfalldienst	 03571 - 19222
Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst	 116 117 
Leitstelle Feuerwehr	 03571 - 19296

Impressum: Der Rödertal-Anzeiger erscheint wöchentlich am Freitag und wird in einer Auflage von 4700 Stück im 
Gebiet der Verwaltungsgemeinschaft Großröhrsdorf/Bretnig-Hauswalde zur kostenlosen Mitnahme ausgelegt. 
Einzelexemplare können zum Einzelbezugspreis von 1,50 EUR von der Stadtverwaltung Großröhrsdorf über den Postweg 
erworben werden.
Herausgeber: Verwaltungsgemeinschaft Großröhrsdorf/Bretnig-Hauswalde, Rathausplatz 1, 01900 Grdf., Tel.: 035952 - 
283-0. Produktion: m+k (Müller & Kunze GbR), Rathausstraße 8, 01900 Grdf., Tel.: 035952-32229, Fax: 035952-32230, 
info@muk-werbung.de; Druck: Stadtdruckerei Großröhrsdorf; Verantwortlich für den redaktionellen Teil Großröhrsdorf: 
Bürgermeisterin Frau Kerstin Ternes (info@grossroehrsdorf.de), Rathausplatz 1, 01900 Großröhrsdorf, Tel.: 035952 - 
283-0, redaktioneller Teil Bretnig-Hauswalde: Bürgermeisterin Frau Katrin Liebmann (sekretariat@bretnig-hauswalde.
de), Am Klinkenplatz 9, 01900 Bretnig-Hauswalde, Tel. 035952 - 58309.
Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge (Stadt- bzw. Gemeindeverwaltung): Freitag der Vorwoche, 12.00 Uhr. 
Verantwortlich für Produktion und Anzeigen: m+k. Anzeigenannahme: m+k, Annahmeschluss: Montag der Erscheinungs-
woche 12.00 Uhr. Für Anzeigenveröffentlichungen und sonstige Veröffentlichungen gelten die Geschäftsbedingungen 
und Anzeigenpreislisten der Müller & Kunze GbR.  
Weitergehende Ansprüche aus den Veröffentlichungen, insbesondere auf Schadenersatz, sind in jedem Fall und ausdrücklich 
ausgeschlossen. Namentlich gekennzeichnete Beiträge widerspiegeln nicht die Meinung der Werberedaktion.

Hundesteuersatzung
der Stadt Großröhrsdorf

Auf Grund von § 4 der Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen (Sächs-
GemO) i. d. F. d. Bekanntmachung vom 18. März 2003 (GVBl., S. 55, 159), in 
der aktuell gültigen Fassung und den §§ 2 und 7 Abs. 2 des Sächsischen 
Kommunalabgabengesetzes (SächsKAG) i. d. F. d. Bekanntmachung vom 
26. August 2004 (GVBl. S. 418, 306), in der aktuell gültigen Fassung hat der 
Stadtrat der Stadt Großröhrsdorf am 26.11.2015 folgende Neufassung der 
Hundesteuersatzung der Stadt Großröhrsdorf  beschlossen:

§ 1 Steuertatbestand
(1)	 Das Halten von Hunden ab einem Alter von drei Monaten im Stadt-

gebiet Großröhrsdorf unterliegt einer örtlichen Jahresaufwandsteu-
er nach den Regelungen dieser Satzung. Maßgebend ist das Kalen-
derjahr. Kann das Alter eines Hundes nicht nachgewiesen werden, 
so ist davon auszugehen, dass er älter als drei Monate ist.

(2)	 Das Halten von Hunden, bei denen Gefährlichkeit vermutet oder 
im Einzelfall festgestellt wird und bei denen nach ihrer besonde-
ren Veranlagung, Erziehung und/oder Charaktereigenschaft eine 
erhöhte Gefahr einer Verletzung von Personen besteht oder von 
denen eine Gefahr für die öffentliche Sicherheit ausgeht, wird mit 
einem erhöhten Steuersatz veranlagt. Gefährliche Hunde in diesem 
Sinne sind insbesondere nachfolgende Hundegruppen sowie deren 
Kreuzungen untereinander:

	 - Bullterrier
	 - American Staffordshire Terrier
	 - Pitbull Terrier
	 Nicht unter Satz 1 fallen Welpen und Junghunde bis zu einem Alter 

von sechs Monaten.

§ 2 Steuerschuldner
(1)	 Steuerschuldner ist der Halter eines Hundes. Hundehalter ist, wer 

einen Hund im eigenen Interesse oder im Interesse seiner Haus-
halts- oder Betriebsangehörigen aufgenommen hat. Als Hundehal-
ter gilt auch, wer einen Hund in Pflege oder Verwahrung genommen 
hat oder auf Probe oder zum Anlernen über 2 Monate hält. Alle in 
einem Haushalt oder einen Betrieb aufgenommenen Hunde gelten 
als von ihrem Halter gemeinsam gehalten.

(2)	 Halten mehrere Personen gemeinschaftlich einen oder mehrere 
Hunde, so sind sie Gesamtschuldner der Hundesteuer.

(3)	 Hundehalter kann auch eine juristische Person sein. 
(4)	 Neben dem Hundehalter haftet der Eigentümer des Hundes für die 

Hundesteuer.

§ 3 Steuersatz
(1)	 Der Steuersatz für die Hundehaltung beträgt im Kalenderjahr
	 -	 für den ersten Hund	 70,00 EUR
	 -	 für den zweiten je	 90,00 EUR
	 -	 für den dritten und jeden weiteren Hund	 100,00 EUR
	 -	 für den ersten gefährlichen Hund	 400,00 EUR
	 -	 für jeden weiteren gefährlichen Hund	 600,00 EUR.
(2)	 Besteht die Steuerpflicht nicht während des gesamten Kalenderjah-

res, so ist der Steuersatz anteilig zu ermitteln.
(3)	 Werden neben den in § 6 und 8 (steuerbefreite, steuerermäßigte) 

aufgeführten Hunden andere Hunde gehalten, so gelten diese als 
zweiter oder weiterer Hund im Sinne von Abs. 1.

§ 4 Entrichtung der Steuer
(1)	 Die Hundesteuer wird durch Bescheid für ein Kalenderjahr mit Wei-

tergeltungsvermerk für künftige Jahre festgesetzt.
(2)	 Die Steuer ist in vierteljährlichen Teilbeträgen am 15.02.; 15.05.; 

15.08.; 15.11. oder als Jahresbetrag zum 01.07. fällig und an die 
Stadtverwaltung Großröhrsdorf zu entrichten.

§ 5 Entstehung der Steuer, Beginn und Ende der Steuerpflicht
(1)	 Die Steuer wird für ein Kalenderjahr oder, wenn die Steuerpflicht 

erst während des Kalenderjahres  beginnt, für den Rest des Kalen-
derjahres festgesetzt. 

(2)	 Die Steuerpflicht entsteht am 1. Tag des folgenden Kalendermo-
nats.

Öffentliche Bekanntmachung Großröhrsdorf
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Öffentliche Bekanntmachung Großröhrsdorf

(3)	 Die Steuerpflicht endet mit Ablauf des Kalendermonats, in dem die 
Hundehaltung beendet wurde.

(4)	 Die Steuerpflicht entfällt, wenn ihre Voraussetzung nur in weniger 
als drei aufeinanderfolgenden Kalendermonaten erfüllt werden

(5)	 Tritt an die Stelle eines verendeten oder getöteten Hundes, für den 
die Steuerpflicht besteht, bei demselben Halter ein anderer Hund, 
so entsteht für das laufende Steuerjahr keine neue Steuerpflicht.

(6)	 Endet die Steuerpflicht während eines Kalenderjahres oder tritt ein 
Ermäßigungstatbestand ein, so wird ein bereits ergangener Steuer-
bescheid geändert. Überzahlte Steuer wird erstattet.

	 Wurde das Halten eines Hundes für das Steuerjahr oder für einen 
Teil des Steuerjahres bereits in einer anderen Gemeinde der BRD 
besteuert, so ist die erhobene Steuer auf die Steuer anzurechnen, 
die für das Steuerjahr nach dieser Satzung zu zahlen ist. Mehrbe-
träge werden nicht erstattet.

§ 6 Steuerermäßigungen
Die Steuer ist um die Hälfte auf Antrag ermäßigt, für
1.	 Wachhunde, die zum Schutz von Wohngebäuden außerhalb des 

bebauten Stadtgebietes dienen.
Steuerermäßigungen werden für Halter gefährlicher Hunde gem. § 1 
Abs. 2 nicht gewährt.

§ 7 Züchtersteuer
(1)	 Von nicht gewerbsmäßigen Hundezüchtern, die mindestens zwei 

rassereine Hunde der gleichen Rasse im zuchtfähigen Alter, darun-
ter eine Hündin, zu Zuchtzwecken halten, wird die Steuer für Hunde 
dieser Rasse in der Form der Züchtersteuer erhoben. 

(2)	 Die Züchtersteuer beträgt für jeden Hund, der zu Zuchtzwecken 
gehalten wird, die Hälfte des Steuersatzes nach § 3.

(3)	 Die Züchtersteuer entfällt für Hunderassen nach § 1 Abs. 2.

§ 8 Steuerfreiheit
(1)	 Steuerbefreiung wird auf Antrag gewährt für das Halten von:
	 1.	 Blindenführhunden und Hunden, die ausschließlich zum Schutze 

und der Therapie von Personen im Sinne des Schwerbehinder-
tenrechts benötigt werden;

	 2.	 Diensthunden der Landes- und Bundesbehörden, des Rettungs-
dienstes und des Katastrophenschutzes;

	 3.	 Hunden, die aus Gründen des Tierschutzes vorübergehend in 
Tierasylen und ähnlichen Einrichtungen untergebracht sind.

(2)	 Die Steuerfreiheit im Sinne von Abs. 1  wird für gefährliche Hunde 
gem. § 1 Abs. 2 nicht gewährt.

§ 9 Verfahren bei Steuerbefreiung und Ermäßigung
(Steuervergünstigung)

(1)	 Maßgebend für die Steuerbegünstigung sind die Verhältnisse zu 
Beginn des Jahres. Beginnt die Hundehaltung erst im Laufe des 
Jahres, so ist dieser Zeitpunkt entscheidend.

(2)	 In den Fällen des § 6 kann jeder Ermäßigungsgrund nur für jeweils 
einen Hund des Steuerpflichtigen beansprucht werden.

(3)	 Die Steuervergünstigung wird versagt, wenn der Halter der Hunde 
in den letzten 5 Jahren wegen Tierquälerei rechtskräftig bestraft 
wurde und wenn die Unterbringung der Hunde nicht den Erforder-
nissen des Tierschutzes entspricht sowie keine ordnungsgemäßen 
Bücher über den Bestand, den Erwerb und die Veräußerung der 
Hunde geführt werden bzw. wenn solche der Stadt auf Verlangen 
nicht vorgelegt werden.

§ 10 Anzeigepflichten, Steueraufsicht
(1)	 Wer einen über drei Monate alten, der Stadt noch nicht gemeldeten 

Hund hält, muss ihn unverzüglich der Stadtverwaltung melden. Zur 
Kennzeichnung eines jeden angemeldeten Hundes gibt die Stadt 
ein Hundezeichen aus. Endet die Hundehaltung, so ist die Steuer-
marke der Stadtverwaltung zurückzugeben. Bei Verlust einer Steu-
ermarke wird dem Halter des Hundes eine Ersatzmarke gegen eine 
Gebühr von 10,00 EUR ausgehändigt. Der Hundehalter muss die 
von ihm gehaltenen, außerhalb des von ihm bewohnten Hauses und 
des umfriedeten Grundbesitzes, laufenden Hunde mit einer gültigen 
und sichtbar befestigten Hundesteuermarke versehen. 

(2)	 Der steuerpflichtige Hundehalter muss den Hund unverzüglich bei 
der Stadtverwaltung abmelden, wenn er ihn veräußert oder sonst 
abgeschafft hat, wenn der Hund abhanden gekommen oder einge-
gangen ist oder wenn der Halter aus der Stadt weggezogen ist. 

(3)	 Fallen die Voraussetzungen für eine Steuervergünstigung weg oder 
ändern sie sich, so ist das der Stadt unverzüglich anzuzeigen.

§ 11 Ordnungswidrigkeiten
(1)	 Hundehalter, die ihrer Verpflichtung zur Anbringung der Steuermarke 

am Halsband des Hundes vorsätzlich oder leichtfertig nicht nach-
kommen - § 10 Abs. 1 der Satzung -, begehen eine Ordnungswidrig-
keit und erhalten ein Verwarnungsgeld in Höhe von 50,00 EUR. 

(2)	 Hundehalter, die ihrer Anzeigepflicht - § 10 der Satzung - vorsätz-
lich oder leichtfertig nicht nachkommen, begehen ebenfalls eine 
Ordnungswidrigkeit, welche mit einem Bußgeld zwischen dem Ein- 
bis Zweifachen des Jahressteuerbetrages (§ 370 und § 371 AO in 
Verbindung mit § 5 Abs. 1 und § 6 Abs. 2 Pkt. 2, Abs. 3 SächsKAG) 
belangt wird.

§ 12 In-Kraft-Treten
Diese Satzung tritt am 01.01.2016 in Kraft.
Gleichzeitig treten die bisherige Hundesteuersatzung vom 01.01.2002 
und deren 1. Änderungssatzung vom 24.11.2009 außer Kraft.

ausgefertigt: Großröhrsdorf, den 27.11.2015

Kerstin Ternes
Bürgermeisterin

Hinweis nach § 4 Abs. 4 SächsGemO auf die Fristen 
zum Geltend machen von Verletzungen 
von Verfahrens- und Formvorschriften:

Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften 
zustande gekommen sind, gelten ein Jahr nach ihrer Bekanntmachung 
als von Anfang an gültig zustande gekommen. Dies gilt nicht, wenn
1.	die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist, 
2.	Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Genehmigung 

oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind, 
3.	der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 der SächsGemO 

wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat, 
4.	vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist 
	 a)	die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat oder
	 b)	die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschrift gegenüber der 

Gemeinde unter Bezeichnung des Sachverhaltes, der die Verlet-
zung begründen soll, schriftlich geltend gemacht worden ist. 

Ist eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 3 oder 4 geltend gemacht worden, so 
kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist jedermann diese 
Verletzung geltend machen. Sätze 1 bis 3 sind nur anzuwenden, wenn 
bei der Bekanntmachung der Satzung auf die Voraussetzungen für die 
Geltendmachung der Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften 
und die Rechtsfolgen hingewiesen worden ist.
Dieser Hinweis ist hiermit erfolgt.

Großröhrsdorf, 27.11.2015

Kerstin Ternes
Bürgermeisterin

Öffentliche Bekanntmachung Großröhrsdorf

Der letzte Rödertal-Anzeiger im Jahr 2015
erscheint am 18. Dezember. 

Der Redaktionsschluss für diese Ausgabe
ist der 11.12.2015. 
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Information zu einer öffentlichen Sitzung 

Die 14. Sitzung des Verwaltungsausschusses der Stadt Großröhrsdorf
findet 
	 am Donnerstag, 10.12.2015 um 19:00 Uhr
	 im Zimmer 20, 01900 Großröhrsdorf, Rathausplatz 1 
statt.
Dazu darf ich Sie herzlich einladen.
Tagesordnung:
1.	Bestätigung der Niederschrift der öffentlichen Sitzung des Verwal-

tungsausschusses vom 11. Juni 2015
2.	Beratung und Beschlussfassung der Termine für die regelmäßigen 

Sitzungen des Verwaltungsausschusses im Jahr 2016
3.	Informationen der Bürgermeisterin
4.	Anfragen der Ausschussmitglieder
Es schließt sich ein nichtöffentlicher Teil an.

Kerstin Ternes
Bürgermeisterin

Verkaufsangebote
aus dem kommunalen Wohnungsbestand

Objekt 1:	 Eigentumswohnung
Adresse:	 Walther-Rathenau-Straße 17, 01900 Großröhrsdorf
Größe:	 50,86 m²
Kaufpreis: 	 gegen Gebot, mind. 40.000 Euro

Objekt 2:	 Eigentumswohnung	
Adresse:	 Walther-Rathenau-Straße 19, 01900 Großröhrsdorf
Größe:	 37,16 m²
Kaufpreis: 	 gegen Gebot, mind. 30.000 Euro

Nähere Informationen sowie Kurzbeschreibung der Objekte finden Sie 
unter www.grossroehrsdorf.de, Rubrik „Leben & Wohnen“

Wohnungswirtschaft

Grundstücksangebot der Stadt
Exposé – Grundstück Rödertalstraße 5

Gemarkung Kleinröhrsdorf

Das Grundstück befindet sich in zentraler, aber ruhiger Lage des Orts-
teils Kleinröhrsdorf und liegt in einem Mischgebiet, innerhalb eines 
gültigen Flächennutzungsplans. Das Grundstück ist mit einem sanie-
rungsbedürftigen Wohngebäude inklusive Scheunenanteil bebaut. Bei-
de zusammen haben eine Grundfläche von 317 m².

Die Frist zur Abgabe von Angeboten endet am 29.01.2016.
Lage des Grundstückes: 	 ruhige Lage im Ortsteil Kleinröhrsdorf
Größe: 	 ca. 1.250 m²
maximale Geschossigkeit: 	1,5
Bebauung: 	 ein sanierungsbedürftiges Wohngebäude
	 mit angrenzender Scheune
Besichtigung: 	 nach Vereinbarung
Kaufpreis: 	 gegen Gebot; Mindestgebot: 35.000 €
Vermessung: 	 unvermessen; die Vermessungskosten 	
	 gehen zu Lasten des Käufers

HINWEIS:
Bei dem öffentlichen Anbieten von Grundstücken durch die Stadt Groß-
röhrsdorf handelt es sich um kein Verfahren nach VOB/VOL und somit
um kein förmliches Ausschreibungsverfahren. Das Grundstücksange-
bot stellt lediglich eine öffentliche und unverbindliche Aufforderung zur 
Abgabe von Kaufangeboten dar. Die Entscheidung der Stadt Großröhrs-
dorf, ob, wann, an wen und zu welchen Konditionen verkauft wird, ist 
frei bleibend. Mit der Versendung des Exposés ist kein Maklerauftrag 
verbunden.
Kaufgebote sind schriftlich an die Stadt Großröhrsdorf, Wirtschaftsför-
derung/Liegenschaften, Rathausplatz 1, 01900 Großröhrsdorf zu rich-
ten. Als Ansprechpartner steht Herr Riffel (Telefon 03 59 52/28 328); 
e-Mail: wirtschaftsfoerderung@grossroehrsdorf.de), Rathausplatz 1, 
01900 Großröhrsdorf zur Verfügung.
Für Fragen bautechnischer Natur sowie Klärungsbedarf im Zusammen-
hang mit dem Flächennutzungsplan ist die Bauverwaltung unter der Ruf-
nummer +49 (0) 35952/ 282 60 zu erreichen.

Die Stadtverwaltung Großröhrsdorf informiert

Die Stadtverwaltung Großröhrsdorf informiert

Beschlüsse der öffentlichen Gemeinderatssitzung
am 24.11.2015

-	 Beschluss 66 – 16/15
	 Abschluss Sanierungsgebiet „Ortskern“ und Gewährung von Verfah-

rensnachlass bei Abschluss einer Ablösevereinbarung
-	 Beschluss 67 – 16/15
	 1. Nachtrag zur Ortsdurchfahrtenvereinbarung K9244 mit dem Land-

kreis Bautzen
-	 Beschluss 68 – 16/15
	 Beitritt zum Rahmenvertrag über die landeszentrale Vergabe der 

Lärmkartierung 2017
-	 Beschluss 69 – 16/15
	 Sitzungstermine des Gemeinderates und seiner Ausschüsse für das 

Jahr 2016

Den genauen Wortlaut der Beschlüsse können Sie den Aushängen 
in den Schaukästen am Gemeindeamt Bretnig und auf dem Dorfplatz 
Hauswalde entnehmen.

Liebmann
Bürgermeisterin

Öffentliche Bekanntmachung Bretnig-Hauswalde
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Die Stadtverwaltung Großröhrsdorf informiert

Kindertagesstätte „Agnesheim“

„DANKESCHÖN“ an die Firma Mainmetall

Im September feierte die Firma Mainmetall Sanitärgroßhandel im Gewer-
begebiet Bretnig-Hauswalde ihr 20jähriges Firmenjubiläum. Die Firma 
ist nicht nur ein Partner des Handwerks und sorgt für blitzende moderne 
Bäder, sondern hat auch ein großes Herz für Kinder.

Ein Sonnenblumenwettbewerb für Kindertagesstätten der Region wurde 
im Mai dieses Jahres gestartet. In das naturnahe pädagogische Kon-
zept der Kita „Agnesheim“ passte die Aktion ideal und so beteiligten wir 
uns gern am Projekt. Die perfekten Witterungsbedingungen des  heißen  
Sommers  und motivierte Kinder bildeten beste  Voraussetzungen  für 
das Wachstum der „Mainmetall-Sonnenblumen“. Besonders das Gießen 
übernahmen die Kinder selbständig und mit großem Eifer. Zum Jubiläum 
Mitte September waren prächtige Pflanzen gewachsen und schmückten 
das Festgelände der Firma in Bretnig-Hauswalde. Als das „Agnesheim“ 
dann bei der Auslosung einen Hauptpreis gewann und wir 500 € auf 
das Kindergarten-Konto erhielten, war die Freude riesengroß. Wir wer-
den von dem Geld Pflanzen und Sträucher für den luftigsten Bildungs-
bereich unserer Kindertagesstätte kaufen. Das nächste Frühjahr kommt 
bestimmt und gemeinsam wollen große und kleine Kinder erneut die 
Vielfalt der Natur entdecken. Wir freuen uns auf Naschpflanzen, blühen-
de Sträucher, Duftgewächse, die Farben der Stauden und die nächsten 
Sonnenblumen.
Vielen Dank im Namen der Kinder und Mitarbeiter.

A. Böhme, Kita-Leiterin

Stadtbibliothek Großröhrsdorf

Die kleinen Da Vincis auf Entdeckungstour 
Projekt „Lernen mit allen Sinnen - Abenteuer Buchstabe“ 

Am 24., 25. & 26.11.15 tauchten die Grundschüler der „Praßerschule“ in 
die abenteuerliche Welt der Buchstaben ein. Die Einführung begann mit 
einem 15-minütigen theoretischen Teil, den die Kinder mit spannenden 

Die Stadtverwaltung Großröhrsdorf informiert

Gesichtern verfolgten. Danach ging es zum sichtlich spaßigen und prak-
tischen Teil über, in dem sich die Grundschüler kreativ ausleben konn-
ten. Sie lernten an verschiedenen Stationen u.a. den Buchdruck kennen 
und traten somit in die großen Fußstapfen von Gutenberg. Darüber hin-
aus versuchten sie sich an der Altdeutschen & Hieroglyphenschrift. Das 
langsame >klick, klack< der Schreibmaschine brachte fröhliche aber 
auch fragende Gesichter hervor. Mit skeptischem Blick betrachteten sie 
ihre spiegelverkehrt geschriebene „Da-Vinci-Schrift“. Die Kinder konn-
ten sich aber nicht vorstellen, dass diese Art des Schreibens für Da 
Vinci leichter war. An der 8. und gleichzeitig letzten Station (Seilerei & 
Knoten) stellten die Kinder ihr eigenes kleines Seil her und gingen so 
mit vielem neuem Wissen zurück in die „Praßerschule“. Gefördert wur-
de dieses Projekt vom Kulturraum Oberlausitz-Niederschlesien und der 
Stadt Großröhrsdorf. Die Durchführung lag in den Händen der Stadtbi-
bliothek Großröhrsdorf und des Vereins „Mittelpunkt Buch e.V.“. 
Sandy Gühne, Max Hommel

Seniorentreff Großröhrsdorf

Der Seniorentreff im November stand unter dem Motto „Der Natur eine 
Chance“. Der ehemalige Truppenübungsplatz (1907 – 1992/93) in der 
Königsbrück-Ruhlander Heide hat eine außergewöhnliche Zukunft als 
Naturschutzgebiet. Seit 1996 sind 5.000 Hektar als Wildnisgebiet und 
2.000 Hektar als Naturnaher Bereich ausgewiesen. Im letzteren befin-
den sich Besucherpfade, Aussichtplattformen und Routen für einen ge-
ländegängigen Bus. 

Herr Dirk Synatzsch-
ke (Diplom-Forstwirt) 
hat im Bild festgehal-
ten, wie Fauna und 
Flora sich ungestört 
in kurzer Zeit in re-
generieren können. 
Überraschendes und 
Erstaunliches hörten 
wir in seinem Vortrag. 
Die ganze natürliche 
Wildtierwelt am Bo-
den, im Wasser und 
in der Luft, die in Mit-
teleuropa  vorhanden 
ist, trat uns entgegen. 
Von einer Urform ei-
nes Krebses über 
den Eisvogel, dem 
Fischadler, dem Biber 
und Otter, dem Lachs, 

dem Fuchs, dem Rotwild bis zu fantastischen Hirschen und vieles ande-
re mehr war authentisch belegt. 
Auch die Vielgestaltigkeit der Bodenstruktur, die in der Eiszeit geprägt 
wurde, hat er uns nahe gebracht, wie auch die Besonderheiten des Be-
wuchses einer Heidelandschaft. Nur ein Beispiel: Dass die Heideland-
schaft als solche erhalten bleibt besorgt ein blauer Schmetterling bzw. 
Millionen seiner Raupen, die dafür sorgen, dass das Heidekraut nicht „in 
den Himmel wächst“. Genug geschwärmt. Dieser Landstrich der 85 Jahre 
besonders geschunden wurde, braucht mehrere Generationen Zeit, um 
sich zu erholen. Dazu ein erhellendes Beispiel: Wenn man im Randgebiet 
ein Bauwerk errichten wollte, muss mindestens drei Meter unter Aufsicht 
der Munitionsbeseitigungsbehörde Erde abgetragen werden.
Wir bedanken uns ganz herzlich bei Dirk Synatzschke und bei seiner 
Frau, die beide Urlaub nahmen, um uns diesen interessanten Nachmit-
tag zu ermöglichen. Den wunderschönen Blumenstrauß von der „Puste-
blume“ gab Herr Synatzschke postwendend an seine Frau weiter.

Werte Seniorinnen und Senioren,
wir sehen uns, wenn Sie mögen, zur Weihnachtsfeier der Stadt am 9. 
Dezember in der Festhalle wieder. Zum Jahresauftakt 2016 hat Hans 
Walber für den 21. Januar eine klingende Biografie vorbereitet. Es geht 
um Johann Sebastian Bach. Sie sind alle ganz herzlich eingeladen.

Die Organisatoren
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Verein „Einigkeit“ e.V.

Nikolaus und Wichtel laden ein

Liebe Kinder, liebe Besucher,
auch zum diesjährigen Weihnachtsmarkt sind an beiden Tagen alle 
herzlich eingeladen, ins weihnachtlich geschmückte Zelt des Vereins 
„Einigkeit“ e.V. zu kommen. Am Sonntag, dem 6. Dezember, hält der 
Nikolaus von 15.00 bis17.00 Uhr im Vereinszelt kleine Geschenke für 
die Kinder bereit. Über ein in kurzes Gedicht oder ein Lied freut sich 
der Nikolaus.
Habt ihr schon einen Wunschzettel vorbereitet?
Dann könnt ihr diesen beim Nikolaus abgeben oder ihr lasst euren 
Wunsch in das große Weihnachtsbuch eintragen.
Um die Wartezeit zu verkürzen gibt es für alle großen und kleinen Be-
sucher köstliche Heißgetränke - Kinderpunsch, Glühwein, heiße Scho-
kolade etc.
Wer für seine Liebsten noch ein kleines Weihnachtsgeschenk sucht, hat 
die Möglichkeit im Vereinszelt Faschingskarten zum Vorverkaufspreis 
für die Faschingsveranstaltung am 30.01.2016 in der Festhalle Groß-
röhrsdorf zu erwerben.

Herzlich grüßt der Verein „Einigkeit“ e.V.

Bienenzüchterverein
Großröhrsdorf und Umgebung e.V.

Die nächste Bienenzüchterversammlung findet am 08.12.2015, um 
19.00 Uhr in der Festplatzgaststätte, Großröhrsdorf statt. Gäste sind 
herzlich willkommen.

G. Knöfel

SG Großröhrsdorf – Abt. Tischtennis

2. Mannschaft jetzt Dritter

Die von Besetzungsproblemen geplagte Erste verlor zu Hause mit 5:10 
gegen den Spitzenreiter aus Neschwitz. Bereits nach den Doppeln lag 
man mit 2:1 im Rückstand und konnte im Anschluss nur noch bis zum 
3:3 mithalten. Danach gab es fünf Niederlagen in Folge und das Spiel 
war gelaufen. 

NIKOLAUSFEST in Bretnig-Hauswalde 

am 2. Advents-Sonntag 6. Dezember 2015 

in und um den weihnachtlichen Ratskeller und die Hofescheune

ab 13.30 Uhr 
•	 Eröffnung des Nikolaus-Cafés 

•	 Weihnachtsflohmarkt im Ratskeller mit Kerzen-Ziehen, Spielzeug, 
Serviettentechnik und vielen Basteleien zum Advent 

•	 Die Außenstelle des Weihnachtsmann-Postamtes öffnet ihre Pfor-
ten, Kinder können ihre Wunschzettel vor Ort verfassen und gleich bei 
den Fachgehilfen des Weihnachtsmannes abgeben - Jeder Brief wird 
beantwortet! 

•	 Weihnachtsbastelstraße für Kinder 

• „Heiße Reifen - schnelle Kurven“ - Fahrspaß für die Jüngsten mit 
der Carrera Bahn 

ab 14.00 Uhr 
•	 buntes Weihnachtsprogramm mit vielen Überraschungen 
•	 Posaunenchor der Landeskirchlichen Gemeinschaft Bretnig e.V. lädt 

zum gemeinsamen „Weihnachtsliedersingen“ ein. 

15 Uhr Ratskeller: 
„Über dem Polarkreis wohnt nicht nur der Weihnachtsmann” 
Reiseimpressionen in Wort und Bild aus schwedisch Lappland und dem 
Leben der Sami von heute. 

der Revueclub Bretnig-Hauswalde spielt das Märchen 
„Die Bremer Stadtmusikanten“ 

gegen 16.30 Uhr wird der Nikolaus erwartet 

Ende gegen 18.30 Uhr 

Organisiert vom Revueclub Bretnig-Hauswalde e.V 
Für das leibliche Wohl wird bestens gesorgt! 

Seniorenfahrt 

Am Donnerstag, dem 10. Dezember 2015 laden wir sie zu einer land-
schaftlich schönen Rundfahrt nach Frauenstein ein. Das Erzgebirge ist 
zu dieser Jahreszeit wunderbar herausgeputzt. Gemeinsam wollen wir 
die Adventsstimmung einfangen. Nach dem Mittagessen wird uns ein 
besinnliches Adventsprogramm geboten. 
Abfahrt 	 9.15 Uhr 	ehem. Bäckerei Kluge und Gärtnerei Biesold 
 	 9.20 Uhr	 ehem. Löwe, ehem. Sonne (Charlottengrund)
	 und Klinke 
	 9.25 Uhr	 Adolf-Zschiedrich-Straße
	 9.30 Uhr	Deutsches Haus und Jacobsweg
Der Preis beträgt 51,00 € und beinhaltet neben der Busrundfahrt das 
Mittagessen (nach Wahl), das Adventsprogramm, sowie Kaffee und Stol-
len und Gebäck.
Anmeldungen nimmt Frau Metzner entgegen - Telefon 03 59 52/77 96 22. 
Auch neue Gäste sind herzlich willkommen!   

Die Klubleitung

Kita „Zwergenland“ Hauswalde

Wer will fleißige Eltern seh’n, 
der muss in die Kita „Zwergenland“ geh’n

Am 30. und 31. Oktober 2015 trafen sich einige Eltern der ehemali-
gen Vorschulkinder der Kita „Zwergenland“. Um sich für die jahrelan-
ge Betreuung ihrer Kinder in der Kita zu bedanken, boten sie sich an, 
das Gruppenzimmer der Vorschulgruppe zu renovieren. Es wurde das 
Zimmer ausgeräumt, abgeklebt und gestrichen. Nachdem die Farbe ge-
trocknet war, ging es ans Wischen und Einräumen. Da viele Eltern halfen, 
verlief alles nach dem Sprichwort: „Viele Hände, schnelles Ende.“ Unser 
Gruppenzimmer leuchtet nun in einem warmen Gelb und wir fühlen uns 
alle sehr wohl. Wir möchten uns recht herzlich bei allen fleißigen Eltern 
bedanken! Vielen Dank sagen die Jungen und Mädchen der jetzigen 
Vorschulgruppe und die Erzieherin Katleen Schölzel, sowie das Team 
der Kita „Zwergenland“.

Aus der Gemeindeverwaltung Bretnig-Hauswalde

Wir gratulieren ganz herzlich

Geburtstage in Großröhrsdorf

Alles

  Gute!

Frau Christiane Neumann	 am 	 08.12.	 zum 	 70. Geburtstag
Herrn Arno Boje	 am 	 12.12.	 zum 	 85. Geburtstag
Herrn Erhard Kaiser	 am 	 12.12.	 zum 	 90. Geburtstag

Der Stadtrat, die Bürgermeisterin
und die Mitarbeiter der Stadtverwaltung wünschen

dem Jubilar alles Gute, beste Gesundheit und Wohlergehen. 

Alles

  Gute! Wir gratulieren ganz herzlich

Jubiläen in Bretnig-Hauswalde

Herrn Joachim Seidler	 am	 07.12.	 zum	 75. Geburtstag

Der Gemeinderat, die Bürgermeisterin
und die Mitarbeiter der Gemeindeverwaltung wünschen

dem Jubilar alles Gute, beste Gesundheit und Wohlergehen. 

Vereine und Verbände
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In einem packenden Match setzte sich die Zweite beim bisherigen 
Tabellendritten in Ullersdorf durch. Von Beginn an wogte das Ge-
schehen im altehrwürdigen Gasthof mit Tischtennis-Charme der 50er 
und 60er Jahre hin und her. Dabei gelang den Gästen in den Dop-
peln nach drei 5-Satz-Spielen zunächst eine knappe 2:1-Führung. 
Danach drohte das Spiel jedoch zu kippen, da der Gastgeber aus 
den folgenden Einzeln vier Siege verbuchte. Aber das untere Paar-
kreuz brachte den Gast wieder in Vorhand und die 1. Einzel-Runde 
endete mit einer 5:4-Führung. Anschließend setzten die Großröhrs-
dorfer erneut die Akzente und Angela Stanke sicherte unter großem 
Jubel den 9:6-Sieg.
Im Nachwuchs-Bereich machte die 1. Jugend-Mannschaft wenig Fe-
derlesen mit den Gästen aus Hoske/Wittichenau. Den einzigen Satz 
gab in einer einseitigen Auseinandersetzung ausgerechnet Spit-
zenspieler Eric Fink ab. Einen schönen Erfolg feierte auch die 2. 
Jugend-Mannschaft gegen Lok Kamenz. Mit einer geschlossenen 
Mannschaftsleistung wurden die ersten Punkte verdientermaßen ein-
gefahren.

1. KL	 SG Großröhrsdorf 1 – SV BW Neschwitz 1	 5:10
	 Rönisch (1,5), Grohmann (0), Kögler (2,5),
	 Kaiser (1), Gläßer (0), Erlitz (0)
2. KL	 SG Ullersdorf – SG Großröhrsdorf 2	 6:9
	 Wirth (1,5), H. Jarschke (1,5), Röllig (1,5),
	 Fraunheim (1), Stanke (2,5), Jurkin (1)
Jugend	 SG Großröhrsdorf 1 – TTV Hoske/Wittichenau	 14:0
	 Fink (3,5), Wächter (3,5), Erlitz (3,5), Steinert (3,5)
	 SG Großröhrsdorf 2 – SV Lok Kamenz 2	 8:6	
	 Lamping (2,5), Glöer (2,5), Herrmann (2), Liebold (1)

V. Röllig

Wanderverein Großröhrsdorf e.V.

Nikolausüberraschungstour für Kinder
und Erwachsene am 12.12.15

Die Mitglieder des Wandervereins Großröhrsdorf e.V. treffen sich am 
Sonnabend, dem 12.12.15, um 13:00 Uhr auf dem Großen Parkplatz am 
Rathaus in Großröhrsdorf. 
Von dort starten wir zu unserer ca. 8 km Wanderung. Bei Glühwein, 
Weihnachtsstollen, Würstchen und weihnachtlicher Livemusik erwarten 
wir dann im gemütlichen Warmen den Weihnachtsmann. Und vergesst 
nicht, Geschenke vom Weihnachtsmann - auch für Erwachsene - gibt’s 
nur für den, der etwas Weihnachtliches vortragen kann. 
Für unsere Wanderer, die zurzeit nicht gut zu Fuß sind, wird ein Fahrser-
vice angeboten. Ein kurzer Rückruf unter 035952 32600 genügt. 
Bitte meldet eure Teilnahme schon bis Donnerstag, den 10.12.15, im 
Schreibwarenladen Zöllner. Auf ein paar gemütliche Stunden freuen 
sich die Wanderleiter.

Lutz Biastoch & Holger Poitzsch

SG Kleinröhrsdorf e.V. - Abt. Kegeln
www.kegeln-in-kleinroehrsdorf.de

OKV-Liga I. Herren: Sieg mit Ansage!

SG Kleinröhrsdorf I. - SV Motor Mickten II.      	 5021:4939
Nach dem grandiosen Sieg in Hagenwerder, wollten wir natürlich beim 
Heimspiel gegen den Tabellenführer Mickten gleich nachlegen. Jan Böh-
me (820 Holz) und Olaf Schurig (880 Holz) Tagesbestwert, konnten einen 
kleinen Vorsprung von 12 Holz herausspielen. Nico Braun (817 Holz) und 
Tino Braun (790 Holz), konnten ihr Potential nicht abrufen, somit war der 
Vorsprung dahin und alle dachten es ist erledigt mit einem Sieg. Doch 
wer Heiko Hornuff kennt (859 Holz), weiß, es ist nie zu spät. Mit einem 
Start nach Maß richtete er die Pfeile auf Sieg. Robert Kunz (855 Holz) 
kam schwer in Gang, aber fing sich rechtzeitig wieder und der Sieg war 
in Sack und Tüten. Am kommenden Sonnabend das nächste Heimspiel 
gegen Turbine Dresden. Der Plan steht und wir sind motiviert. :)
Wir spielten mit: Jan Böhme 820. Olaf Schurig 880, Nico Braun 817, 
Tino Braun 790, Heiko Hornuff 859 und Robert Kunz 855 Holz	 O.S.

Kreisoberliga 2. Staffel Herren:
Die II. besiegt deutlich den Tabellenführer KSV 69 Lauta!

SG Kleinröhrsdorf - KSV 69 Lauta    	 2545:2435
An diesem Wochenende fand das Nachholspiel vom 3. Spieltag gegen den 
aktuellen Spitzenreiter, den KSV 69 Lauta, auf unseren Bahnen statt. 
Am Anfang schienen die Gäste besser in das Spiel zu kommen und 
konnten einen knappen Vorsprung erspielen. Doch als dritter Starter 
setzte unser amtierender Vereinsmeister Sven Bürger dem Spiel zum 
wiederholten mal mit der heutigen Bestleistung seinen Stempel auf. Er 
konnte den Rückstand durch seine hervorragenden 458 Holz zu unse-
ren Gunsten wenden. Nach dem Schlag fanden die favorisierten Gäste 
nicht wieder in die Partie zurück. So konnten unsere Spieler den Vor-
sprung mit soliden Leistungen Stück für Stück ausbauen und am Ende 
stolz einen souveränen Sieg feiern.
Wir sind durch diese wichtigen zwei Punkte zurück in der Spitzengrup-
pe. Die Staffel bleibt also spannend!
Für die SGK spielten St. Schurig 410, M. Schäfer 427, S. Bürger 458, A. 
Seidel 395, D. Seidel 426 und St. Hürrig 429 Holz.	 D.S.

1. Damen - Kreismeisterliga 

SG Kleinröhrsdorf - SV Biehla Cunnersdorf II.     	 1511:1456
Ein erfolgreiches Wochenende für die SG Kleinröhrsdorf geht zu Ende, 
und so schließen sich die Mädels mit einem Sieg den Männermann-
schaften an. Sehr durchwachsen lief es zwar für unsere Mädels im Spiel 
gegen Biehla, aber am Ende reichte es aus und nur das zählt! Tages-
bestleistung erzielte Mareen Dölling mit 394 Holz.
Weitere Ergebnisse: Tina Hein mit 394 Holz, Diana Seidel mit 387 Holz 
und Chresanti Scharsach mit 332 Holz.	 T.H.

SC 1911 Großröhrsdorf e.V. 

Fußball - Rückblick:

Herren 	 Kreisoberliga	 SC 1911 1. - SV Grün-Weiß Hochkirch 	 5:0
Herren 	 1. Kreisliga	 SC 1911 2. - SG Großnaundorf 	 3:4
A-Junioren 	Landesklasse	 SC 1911 - SpG Hoyerswerda 	 ausgefallen
B-Junioren 	Landesklasse	 SpG Hoyerswerda - SC 1911 	 1:3
C-Junioren 	Landesklasse	 Hoyerswerdaer SV 1919 - SC 1911 	 2:7
D-Junioren 	1. Kreisliga	 Bischofswerdaer FV 08 II - SC 1911 	 0:4
E-Junioren 	 2. Kreisliga	 SC 1911 - TSV Pulsnitz 1920 2. 	 4:2
F-Junioren 	 1. Kreisliga	 SV Liegau-Augustusbad 2. - SC 1911 1.	0:5
F-Junioren 	 1. Kreisliga	 Lomnitzer SV - SC 1911 2. 	 4:0

Vorschau:

Sa., 05.12.
10:30 	 B-Junioren 	Landesklasse	 SC 1911 - Deutschbaselitz/​Kamenz
13:30 	 Herren 	 1. Kreisliga	 Arnsdorfer FV - SC 1911 2.
So., 06.12.
10:30 	 A-Junioren 	Landesklasse	 Deutschbaselitz/​Kamenz - SC 1911
10:30 	 C-Junioren 	Landesklasse	 SC 1911 - SG Dresden Striesen
13:30 	 Herren 	 Kreisoberliga	 FSV Lauta - SC 1911

2 Siege - D-Jugend überwintert auf dem 3. Tabellenplatz

Zum letzten Heimspiel in der Halbserie empfingen die D-Junioren am 
21.11.2015 die zweite Mannschaft des FSV Budissa Bautzen. Schwer fan-
den unsere Kicker in die Partie. Der erste Treffer dieses Spiels fiel dann 
auch für die Gäste. Wachgerüttelt durch das Gegentor setzte sich jetzt 
unsere Mannschaft mehr in Szene und übernahm das Spielgeschehen.  
Doch nach vier Treffern innerhalb von zehn Minuten für den Gastgeber 
schalteten unsere Jungs wieder einen Gang zurück. So plätscherte das 
Spiel bis kurz vor den Halbzeitpfiff vor sich hin, ehe die Budissen durch 
zwei Tore wieder auf Tuchfühlung zu den Großröhrsdorfern gingen. Ein 
ähnliches Bild bot sich in der zweiten Spielhälfte. Drei Treffern fielen 
kurz nach dem Wiederanpfiff, danach verfiel unsere Mannschaft wieder 
in den alten Trott. Dieses Mal gelang es jedoch den Bautznern nicht, 
daraus Zählbares zu machen. Sieben Minuten vor dem Schlusspfiff fiel 
der letzte Treffer für unsere Kicker. Zwar gehen mit dem 9:3 drei Punkte 
ins Rödertal, doch waren an diesem Tag mehr Tore drin.
Das letzte Spiel der Herbstsaison führte die D-Junioren nach Bi-
schofswerda. Dort waren sie zu Gast bei der zweiten Mannschaft der 

Vereine und Verbände
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Schiebocker. Gegen den Tabellenletzten war ein Sieg Pflicht und nach 
Möglichkeit sollte auch etwas für das Torverhältnis getan werden. So 
jedenfalls die Vorgaben der Trainer. Aber auch an diesem Tag taten 
sich unsere Jungs schwer mit dem Toreschießen. So fand in der ersten 
Halbzeit lediglich einmal der Ball den Weg ins gegnerische Tor. Zwar 
konnten unsere Kicker in der zweiten Habzeit noch drei Tore schießen, 
doch die Torausbeute war auch an diesem Tag nicht zufriedenstellend. 
Nach den beiden Siegen sind unsere D-Junioren jetzt punktgleich mit 
dem Tabellenzweiten, müssen sich aber auf Grund des schlechteren 
Torverhältnisses über die Winterpause mit dem dritten Tabellenplatz 
begnügen. Nun startet die Hallensaison und die Vorbereitung auf die 
Hallenkreismeisterschaft.
Für Großröhrsdorf spielten: Tom Luis Häupl, Tom Seidel, Eddie Schmidt, 
Nick Walther (1 Treffer), Jonas Steglich (1 Treffer), Yannick Birnbaum (5 
Treffer), Wilhelm Glöer (1 Treffer), Janko Hentsch (2 Treffer), Marek Bü-
scher (2 Treffer), Eric Otto (1 Treffer), Till Häntsch, Franz Phillipp, Niklas 
Uhlig, Paul Fuhrmann, Rudolf Loos und Leon Hänsch
Das Trainerteam: Thomas Zeidler & Steffen Birnbaum

Weitere Infos und Spielberichte unter: http://www.sc1911.de

Handballclub Rödertal - Die Rödertalbienen

HCR siegt gegen Beyeröhde mit 25:23 
und bleibt weiterhin in eigener Halle ungeschlagen 

Der HC Rödertal konnte sein Bundesligaheimspiel gegen den TV Bey-
eröhde am Ende verdient mit 25:23 (12:9) für sich entscheiden und 
bleibt somit weiterhin zu Hause ungeschlagen. Zudem verbesserte sich 
die Moos-Sieben in der Tabelle um einen Rang und belegt nun mit 14:6 
Zählern Platz fünf im Gesamtklassement der Zweiten Liga. „Wir haben 
heute eine deutliche Reaktion auf das Spiel in Nürtingen gezeigt und 
diesmal auch in den spielentscheidenden engen Phasen den Kopf oben 
behalten, wenngleich vor allem im Angriff nicht alles so lief wie wir uns 
das vorgenommen hatten. Am Ende hätte der Sieg eigentlich viel höher 
ausfallen müssen, aber daran gilt es nun für den Trainer gemeinsam mit 

der Mannschaft 
weiter zu arbeiten. 
Ein Extra-Lob geht 
heute aber defini-
tiv an unsere Tor-
frau Ann Rammer, 
deren Quote der 
gehaltenen Bälle 
vor allem in der er-
sten Hälfte gefühlt 
bei fast 50 Prozent 
lag und die uns 
immer wieder mit 
wichtigen Paraden 
in den entschei-
denden Phasen 
im Spiel gehalten 
hat.“ fasst HCR-
Manager Thomas 

Klein die vorangegangenen 60 Spielminuten gegen Beyeröhde kurz 
zusammen. 
Die „Bienen“ mussten auch heute wieder verletzungsbedingt auf ihre 
drei Rückraumspielerinnen Isa-Sophia Rösike, Grete Neustadt und Jas-
min Müller verzichten, jedoch gab Neuzugang Nele Reimer ihr Debüt 
vor den heimischen Zuschauern. Davon, dass die Moos-Sieben bislang 
in eigener Halle noch ungeschlagen blieb, war jedoch vor allem in den 
Anfangsminuten nicht wirklich viel zu spüren. Die Gäste aus Wuppertal 
erwischten den besseren Start, wirkten zunächst frischer und lagen so 
nach fünf gespielten Minuten mit 3:1 und zwei Minuten später mit 4:2 in 
Front. Der HCR agierte vor allem im Angriff viel zu hektisch, spielte seine 
Angriffe nicht richtig aus und hatte zudem vor allem von den Rückraum-
positionen einiges Wurfpech. Erst ein Doppelschlag von Lisa-Marie Preis 
sowie zwei weitere Treffer durch Jäger und Reimer zur 6:4 Führung lie-
ßen Team und Halle erstmals aufwachen. Die Gäste hielten jedoch mit 
viel Einsatz und Kampf dagegen, scheiterten aber im weiteren Verlauf 

ein ums andere Mal an der stärker werdenden HCR-Abwehr oder 
Schluss-Frau Ann Rammer, die sich mit tollen Paraden auszeichnen 
konnte. Über ein 8:6 (22.) und 10:7 (26.) ging es dann beim Stand 
von 12:9 für beide Mannschaften zunächst in die Kabinen. 
Der HCR verpasste es zu Beginn des zweiten Abschnitts allerdings 
erneut, den Schwung der ersten Hälfte mitzunehmen und so gehör-
ten die ersten 10 Minuten von Halbzeit zwei fast zur Gänze den Gäs-
ten aus Wuppertal, welche die Partie durch sechs sehenswerte Tref-
fer zu ihren Gunsten drehten und den eigenen 9:12 Rückstand bis 
zur 40. Minute in eine 15:13 Führung umwandelten. Doch nun waren 
die Gastgeberinnen wieder an der Reihe, drehten ihrerseits durch 
drei Tore in Folge den Rückstand wieder zur eigenen 16:15 Führung 
(43.) und bauten diese bis zur 50. Minute noch weiter auf 20:17 aus. 
Beide Teams agierten nun auf Augenhöhe und die Gäste konnten 
knapp vier Minuten vor Ultimo gar nochmals auf 23:22 verkürzen, am 
Ende setzte sich der HC Rödertal dann aber doch noch ungefährdet 
mit 25:23 durch und kann so ohne Druck zum Spitzenspiel am kom-
menden Samstag zum Tabellenzweiten Haunstetten nach Augsburg 
reisen. „Mein Team hat in den heutigen 60 Minuten eine deutliche 
Leistungssteigerung gegenüber der Vorwoche gezeigt. Das wichtig-
ste heute war jedoch, dass wir auch in den engen Phasen des Spiels 
den Überblick behalten und Moral bewiesen haben. Insgesamt sind 
die beiden Punkte absolut verdient und nun bereiten wir uns in der 
kommenden Woche auf die schwere Partie in Augsburg gegen Haun-
stetten vor.“ So das kurze Fazit von HCR-Chefcoach Karsten Moos 
zum Spiel seiner Mannschaft. 
HC Rödertal: Hubald, Rammer, Markeviciute 4, Ostwald 2, Pöschel, 
Frankova 1, Preis 9, Alesiunaite, Nepolsky, Reimer 4/3, Jäger 5, Havel

www.roedertalbienen.de - Foto: Henry Lauke

FSV Bretnig-Hauswalde e.V.

Ergebnisse:

Freitag, 27.11.
F-Jugend:	 Königsbrück/Laußnitz 2. – Bretnig-Hauswalde/Steina 	 3:1
	 Tor: F. Grafe
Sonnabend, 28.11.
E-Jugend: 	 SpG FSV Bretnig-Hauswalde/Steina - Großnaundorf 	 1:1
	 Tor: J. Hantsch
Männer: 	 FSV 2. – SpVGG Lohsa/Weißkollm 2.	 0:1
Sonntag, 29.11.
C-Jugend: 	 Bretnig-Hauswalde/Steina – Lomnitzer SV/Haselbachtal	 0:3
Männer: 	 FSV 1. – SpG Lomnitz/Großnaundorf	 6:1
	 Tore: 2 x T. Kriegel, F. Drescher, M. Steinbrecher,
	 N. Schab, A. Wazinski

Vorschau:

Sonnabend, 05.12.	 Beginn
Männer: 	 FSV Lauta 2. – FSV 2.	 13.30 Uhr
	 Arnsdorfer FV 2. – FSV 1.	 11.30 Uhr

Weitere Informationen unter www.fsv-bretnig-hauswalde.de

Spiele der Jugendmannschaften

Glückliche Gesichter gab es am Sonnabend, den 21.11.2015 bei den 
Nachwuchs-Kickern unserer E-Jugendmannschaft. Gegen den TSV Wa-
chau gelang es mit einer starken Mannschaftsleistung einen wichtigen 
Sieg zu erreichen. Durch kluge Spielzüge und die Treffer von Julian 
Hantsch, Alexander Schwarz und Milo Kühne erreichten wir einen End-
stand von 3:1! Klasse, weiter so!
Beim letzten Spiel der Halbserie der D-Jugend ging es im Spiel gegen 
den SV Haselbachtal um das Erreichen der Tabellenspitze. Aber wie 
schon so oft in dieser Saison mussten wir zunächst einmal einem 0:1 
hinterherlaufen! Danach kämpften wir uns heran, Simon Schöne konnte 
per Kopf sogar die einstweilige Führung zum 3:1 erzielen. Leider schaff-
ten wir es dann letztendlich doch nicht, den erhofften Sieg einzufahren. 
Endstand war ein Unentschieden mit 3:3. Die Treffer erzielten Leoni Mel-
zer (1) und Simon Schöne (2). Trotzdem halten wir Anschluss an die 
Führenden der Tabelle und das ist für unsere junge Mannschaft auch 
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Vereine und Verbände

Nach Redaktionsschluss

ein beachtlicher Erfolg!
Unsere F-Jugend spielte am Sonnabend gegen den SV Liegau-Augus-
tusbad 2. In der ersten Hälfte gingen wir durch zwei Tore von M. Kuehn 
in Führung, jedoch kurz vor Ende der Halbzeit gelang den Liegauern 
der Anschlusstreffer. In der zweiten Hälfte konnten wir uns durch den 
Treffer von F. Grafe zum 3:1 den Sieg sichern. Eine super Leistung von 
unserem Trainer Torsten Jahn.
Den ersehnten Ausgleich im Spiel gegen den Tabellenzweiten SG Groß-
naundorf schaffte unsere C-Jugendmannschaft trotz guter kämpferi-
scher Leistung leider nicht mehr, somit endete das Spiel am Sonntag, 
den 22.11.2015 mit 2:3. Beide Tore erzielte Richard Klemm.

Angebote der Familienbildungsstätte
Großröhrsdorf - Kirchgemeindehaus, Kirchstr. 10

Mittwoch, 	 09.12.	 9.30-10.30	 Eltern-Kind-Kreis (ab 15 Monate)
Donnerstag,	 10.12.	 9.30-10.30 	Krabbelgruppe (6-12 Monate)

Beschlüsse der 14. öffentlichen Sitzung des Stadtrates 
am 26. November 2015

-	 Beschluss StR 93-14./15
	 Annahme und Verwendung von Spenden 
-	 Beschluss StR 94-14./15
	 Antrag der CDU-Fraktion zur „Einrichtung einer verkehrsberuhigten 

Zone in Großröhrsdorf, S 158“
-	 Beschluss StR 95-14./15
	 Antrag der CDU-Fraktion auf „Prüfung der Möglichkeit, Einbahnstra-

ßen durch Radfahrer in beiden Richtungen zu befahren“
-	 Beschluss StR 96-14./15
	 Neufassung der Hundesteuersatzung der Stadt Großröhrsdorf
-	 Beschluss StR 97-14./15
	 Sanierungsverfahren „Stadtkern Großröhrsdorf“ - Verlängerung des 

Durchführungszeitraumes
-	 Beschluss StR 98-14./15
	 Beitritt zum Rahmenvertrag der Lärmkartierung 2017
-	 Beschluss StR 99-14./15
	 Aufstellung zur 1. Änderung des Bebauungsplanes „Gewerbegebiet 

Nord / C.G. Großmann“

Kerstin Ternes 
Bürgermeisterin

Die E-Jugend des FSV

Weihnachtskonzerte des
Sauerbruch-Gymnasiums Großröhrsdorf

Zum 17. Mal laden die Chöre und Solisten alle Schüler, El-
tern und Gäste zu den Weihnachtskonzerten am Mittwoch, 

den 16.12.15  in die Festhalle am Rödertalstadion ein. Das erst Konzert 
beginnt 17.00 Uhr, das zweite Konzert 19.30 Uhr. 
Unter dem Motto „O du fröhliche, o du selige gnadenbringende Weih-
nachtszeit“ wird das Konzert einerseits ein musikalischer Rückblick auf 
die vergangenen Monate sein, aber auch Neueinstudierungen weihnacht-
licher Stücke werden unseren Gästen zu Gehör gebracht. Es singen un-
ser Schulchor „Subitoforte“ und unser Profilchor, in dem die Schüler des 
künstlerischen Profils eingebunden sind. Auch unsere Instrumentalsolis-
ten werden ins Konzert mit eingebunden. Unterstützt werden wir auch in 
diesem Jahr von der Akkordeongruppe „Harmonie Dreams“.  Mit ihnen 
gemeinsam laden wir Sie auch in diesem Jahr zum offenen Singen ein.
Vor dem Konzert haben die Besucher die Möglichkeit unseren neuen 
Schulkalender für 2016  zu erwerben. Auch ein kleiner Stand mit Glüh-
wein und Leckereien wird öffnen.
Karten sind im Sekretariat der Schule, ev. Restkarten an der Abend-
kasse erhältlich. Die Sänger und Musikanten freuen sich darauf, für 
Sie ein besinnliches Konzert mit bekannten und neuen Melodien zur 
Weihnachtszeit gestalten zu können.

Staatsbetrieb Sachsenforst, Forstbezirk Neustadt

Alle Jahre wieder - Ein Weihnachtsbaum vom Förster

Jedes Jahr kommt völlig überraschend Weihnachten auf uns zu. Neben 
den Überlegungen zu den Geschenken, den kulinarischen Vorbereitun-
gen und der gesamten Organisation  des Events an sich taucht immer 
wieder eine Frage auf. Was ist mit dem Weihnachtsbaum?
Wir Förster von Sachsenforst empfehlen: Einen Baum von unseren Plan-
tagen! Und damit garantiert ist, dass jeder genau seinen Wunschbaum 
findet, bieten wir Termine an, an denen man selbst auf der Fläche sei-
nen Baum aussucht, absägt und zum Auto trägt. So ist garantiert, dass 
er genau die richtige Größe und Form aufweist und auch ganz frisch 
ist. Und damit keine bösen Überraschungen passieren, bringt man am 
besten alle, die etwas zu sagen haben, mit und lässt die den Baum aus-
suchen. Wenn das zu einem zeit- und nervenaufwändigen Unterfangen 
wird, kann man sich im Anschluss daran am Feuer und bei Glühwein 
und einem Imbiss wieder aufwärmen.
Auch in Ihrer Nähe können Sie sich einen Baum vom Förster holen, hier 
finden Sie unsere Angebote:

06.12. 	 in Kleinröhrsdorf	 (Staatsstraße Radeberg - Großröhrsdorf, OE 
Großröhrsdorf)

12.12. 	 im Fischbacher Forst	(Fischbach - Waldsiedlung, Nähe B6 - 
Schwarzes Ross)

19.12. 	 im Graupaer Wald	(Graupa - Marktweg im Tännicht, zwischen 
Graupa und Birkwitz)

19.12. 	 Hohwald	 (Steinhübelweg)
19.12. 	 am Unger	 (Langburkersdorf Anbau, Sägewerk Grollmuß)
20.12. 	 in der Massenei	 mit WaldWeihnachtsmarkt am WaldHaus Klei-

ner Stern  (Nähe B6 - Richtung Bahnüber-
gang Seeligstadt)

Jeder Baum bis 2,5 m Länge kostet 15 Euro, größere und Tannen kosten 
20 Euro.

Nach Redaktionsschluss

6. Dezember – 2. Sonntag im Advent
Kleinröhrsdorf: 	 09:00	 Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl
Bretnig:	 09.00	 Gottesdienst mit Kindergottesdienst
Großröhrsdorf: 	 10:30	 Predigtgottesdienst mit Kindergottesdienst
Rammenau:	 10.30	 Familiengottesdienst

Sprechzeiten Pfarrer Schwarzenberg:
Donnerstag 16.00 - 18.00 Uhr, Kirchstr. 10, Pfarramt

Kirchliche Nachrichten

Renovierte 2-Zimmer Wohnung (EBK, WZ, Schlafzimmer, Bad, Terrasse) 65 m2 für 377,- kalt zu ver-
mieten (NK ca. 130 €).
Zuschriften unter Chiffre 01/49 an m+k, Rathausstraße 8, 01900 Großröhrsdorf
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Pulsnitzer Str. 35 - Großröhrsdorf
Telefon: 3 11 48

pusteblume-hobus@t-online.de

Montag	 9-18 Uhr
Dienstag	 9-18 Uhr
Mittwoch	 9-18 Uhr
Donnerstag	 9-18 Uhr
Freitag	 9-18 Uhr
Samstag	 9-12 Uhr
Sonntag	 9-11 Uhr

Öffnungszeiten
Weihnachten und Silvester

23./24.12.	 geschlossen
25.12.	 11-14 Uhr (ausgebucht)
26.12.	 11-14 Uhr (ausgebucht)
27.12.	 11-14 Uhr
28./29.12.	 geschlossen
30.12	 ab 17 Uhr
31.12.	 ab 18 Uhr
01.01.	 11-14 Uhr

! immer donnerstags: jeder Cocktail nur 3,50 ¤ !

Jacobsweg 4 -  Großröhrsdor f  -  Tel . /Fax (03 59 52)  5 67 29
Mobi l  (01 73)  9 24 79 46 -  anders -brandschutz@t-onl ine.de

Verkauf / Prüf- und Fülldienst

Anders - Brandschutz
IHR PARTNER FÜR SICHERHEIT
- Feuerlöschgeräte und Anlagen - Prüf- und Fülldienst aller Typen und Fabrikate 

- Feuerschutzschränke und Wandhydranten - Installation und Wartung 
von Rauchabzugsanlagen - Erstellung von Flucht- und Rettungswegeplänen

KfZ-Service Michael Wagner
Radplan 6, 01900 Großröhrsdorf

täglich TÜV + AU
Reifenservice

Tel. 0172/35 35 278 oder 03 59 52/4 65 63

Ab sofort nehmen wir gern
Ihre Winterreifenbestellung entgegen!

Fahrzeuginspektion
Unfallinstandsetzung

Mühlstraße 6 - Großröhrsdorf
Telefon 	 174990
Telefax		 174991

Mo-Fr		  6.00-18.00 Uhr
Sonnabend	 6.00-12.00 Uhr
Sonntag	 7.00-10.00 Uhr

NEU!!!  Holzofenbrot

FAHRSCHULE

01900 Hauswalde
Am Hauswalder Bach 4

Großröhrsdorf
Großmannstraße 6
Tel.: (03 59 52) 5 63 93

Ausbildung auch auf Automatik-Pkw möglich!
Wir lehren energiesparende Fahrweise!

SACHSE
Weihnachtsferienkurs

Beginn 21.12.2015!

Auffrischungsfahrten + -stunden
für „Wiedereinsteiger“

Vorbereitung auf und Begleitung bei Fahrverhaltensbegutachtungen 
durch TÜV und Dekra aus verschiedensten Gründen

wie. z. B. Alkohol- und Drogenauffälligkeit!

Jahren

25
seit

 

Rathausstraße 20 - 01900 Großröhrsdorf
Tel. 03 59 52 - 4 61 09

Mmmm ...

leckere
Adventszeit    

      mit

den vielfach ausgezeichneten
 Christstollen

z.B. Butterrosinenstollen 
und Schokostollen

   Herzlich willkommen
            auf dem Weihnachtsmarkt!
Wir würden Sie gerne an unserem „Essig-Stand“ auf dem Großröhrs-
dorfer Weihnachtsmarkt begrüßen, um Ihnen unsere div. Obstessige 
zu offerieren. 
Ferner schenken wir Winzerglühwein vom 1. Sektweingut Deutsch-
lands aus. Für Kenner bieten wir handgerüttelte Sekte in Champag-
nerqualität.
Selbstverständlich haben wir auch an die Kinder gedacht….

Essigmanufactur Kern Bretnig

Wohnungsbaugenossenschaft Großröhrsdorf eG
Breitscheidstraße 9 - 01900 Großröhrsdorf

Vermieten	 3-Zi.-Wohnung in Großröhrsdorf, Siemensstraße 6
	 66,0 m² 2. OG, Bad m. Dusche, Heizung mit Warmwasser, 

neu renoviert, 	 KM: 316,80 ¤ + 130,00 ¤ NK-Voraus-
zahlung + 10,00 ¤ Kabelfernsehen

Vermieten	 2-Zi.-Wohnung in Großröhrsdorf, Johann-S.-Bach-Str. 54
	 50,42 m² EG, Bad m. Dusche, Heizung mit Warmwasser, re-

noviert, KM: 236,90 ¤ + 110,00 ¤ NK-Vorauszahlung + 
10,00 ¤ Kabelfernsehen

Bewerbungen bitte an wohnbau-grossroehrsdorf@freenet.de 
oder Telefon 03 59 52/28 095
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Bischofsw. Str. 55 • 01900 Großröhrsdorf • Tel.: 03 59 52 - 3 24 82
Wochenendservice unter Telefon: 03 59 52 - 3 16 69

TV-, VIDEO-, HIFI- & SAT-Anlagen
Verkauf/Reparatur u. Errichtung von

Batterien - Akkus - Hörgerätebatterien - Kabel - Kopfhörer

Ihr Panasonic-Händler

- Reparaturen von allen Typen
- eigene Lackiererei
- sofortiges Preisangebot!

Blech- und Lackschäden -
wir richten´s wieder !

Karosseriebaumeister
Gerd Hörnig

Bischofswerdaer Str. 117 - 01900 Großröhrsdorf - Tel.: 31138 - Fax: 31640
www.blechdoktor.de

Unfallinstandsetzung -
Inspektionen aller Fahrzeugtypen

Großröhrsdorfer Straße 1 a - 01900 Bretnig (Gewerbegebiet)
Tel. 03 59 55 / 4 01 59 - Fax: 7 45 89

Bischofswerdaer Straße 3 - Telefon 4 82 67
Mo.-Fr. 715-1700 Uhr, So. 1400-1700 Uhr, Sa. geschlossen

Angebote:

verschiedene Weihnachtsstollen
und Gebäck

Hallo liebe Freunde,

bald ist es wieder soweit. Die Weihnachtszeit rückt näher und wir 
freuen uns schon sehr auf unser jährliches Christmas Rock Kon-
zert in der Festhalle zu Großröhrsdorf. Nach dem äußerst positi-
ven Feedback von 2014 haben wir noch einmal die Band „Mül-
lermugge“ aus Oberlichtenau eingeladen. Ihr sonst schon sehr 
buntes Programm, aus vielen Jahrzehnten, haben die Jungs für 
dieses Jahr noch etwas verfeinert. Die Band hat zur Unterstützung 
nicht nur Gastmusiker Ecky Lipske, Gitarrist bei Electra, sondern 
auch einen weiblichen Part mit eingeladen. Lasst euch also über-
raschen. 
Karten im Vorverkauf sind bei Schreibwaren Zöllner in Großröhrs-
dorf erhältlich.

Euer Christmas Rock Team

Bischofswerdaer Str. 31- 01900 Bretnig- Tel.: 035952 - 56359

PHYSIOTHERAPIE 
GRIT TITZE

Thai-Massagen 1,5 h       45,- €

6 Massagen 66,- €
6 Packungen + Massagen 80,- €

Advents-Angebote
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Apotheker Thomas Lappe · Mühlstraße 1 · 01900 Großröhrsdorf 
Telefon (kostenlos): 0800 - 276 32 68 · Telefax: 035952 - 589 16  
E-Mail: mail@apofant.de · Internet: www.apofant.de

Elefant
Nikolaus

spielt

Liebe Kinder,

am 07.12.2015 gibt es bei uns wieder unsere 
beliebten Pulsnitzer Pfefferkuchen - Elefanten*.  
Kommt vorbei, wir freuen uns auf Euch!
*Solange der Vorrat reicht

Einzulösen beim Einkauf in Ihrer
Elefanten Apotheke, Großröhrsdorf

25% Rabatt-Gutschein*

 
Produkte und Rezeptgebühren. Pro Einkauf nur ein Rabatt-Gutschein einlösbar. G

ül
tig

 b
is

 12
.12

.2
01
5

Startschuss für die neue
scharfe Superklasse!

Wir führen auch alle anderen Marken, wie z.B. Panasonic, Samsung ...

Bergstraße 3 - 01900 Großröhrsdorf - Mail: buo@sp-seidel.de - www.sp-seidel.de

Das erste UHD-Smart-TV mit HD+ EXCLUSIV-Händler

-entwickelt in Dresden -

-  Ultra HD Au�ösung (3840 x 2160 Bildpunkte)
-  3D-Technologie inklusive
-  UHD/4K Empfang und Verarbeitung
-  Dreifacher TwinTuner zum Empfang 
 von DVB-S/S2, DVB-C und DVB-T2 HD
-  HD+ integriert inkl. HD+ Karte (6 Monate Freischaltung)
-  CI+ Schnittstelle inklusive
-  steuerbar mit App via Mobilgerät

Ultraklar:
- außergewöhnliches Klangerlebnis durch TechniSat Deluxe Sound 2.1
 speziell mit ELAC entwickeltes Soundsystem
- zwei integrierte Stereo-Lautsprecher sowie ein externer Subwoofer
Ultraaufnahmefähig:
- unverschlüsselte digitale TV- und Radioprogramme können 
 auf externen USB-Datenträger oder Netzwerkspeicher 
 aufgenommen werden
Ultravernetzt
- Integration ins Heimnetzwerk via Netzwerkkabel oder WLAN
- streamingfähig 

Kleine 2 Raum Wohnung Maschinenstraße ab 01.01.2016 zu vermieten. 
Wohnzimmer, Schlafzimmer, Küche, Bad mit Wanne und Flur, 1.OG, Kaltmiete 250 € zuzügl. 105 Neben-
kosten und Stellplatz Gesamtmiete: 375 € 
Tel. 0176/39026011


